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Liebe Leser 
 
Als ich mich vor mehr als einem Jahr aufmachte, 
mit den Null-News  die Modelleisenbahn-Freunde 
der Spur 0 anzusprechen, habe ich mich auf ein 
ganz neues Abenteuer eingelassen. 
 
Sicher, ich habe mit Zeitschriften, Redaktion, 
Inserateverwaltung, mit Autoren, Redaktoren etc. 
meine Erfahrungen. 
 
Trotzdem war es ein Sprung ins kalte Wasser.  
Dank vielen Hinweisen, Kontakten, E-Mails etc 
konnte ich seither einiges in Bewegung bringen. 

 
 
So hoffe ich und arbeite daran, dass die Null-
News auch im kommenden „Zeitungsjahr“ mit 
Berichten, Artikeln, Informationen für Sie als 
Leser von Monat zu Monat aktuell ist, spannende 
bleibt und ein fester Bestandteil als 
Informationsmittel für die Spur 0 sich weiter 
entwickelt. 
 
Vielen Dank allen die bisher mitgeholfen haben. 
 
Urs F Schück 
Herausgeber Null-News  

 
 
Die nächsten Ausgaben erscheinen: 
1. September 2010 
1. Oktober 2010 
1. November 2010 
 
Beiträge nehmen wir gerne entgegen. Text als word-doc und Bilder als jpg 
 
Inhaltsübersicht: 
 
  
Bilderbogen Ausstellungen, Vereinsanlässe etc. 
  
Ausstellungen 2010 Ausblick auf die uns bekannten Ausstellungen für 2010. 

 
Jahresprogramm von Vereinen Wir geben die uns bekannten Programme gerne bekannt.  

 
Neuheiten Produkte 
  
Börsen Soweit wir in Erfahrung bringen konnten, dass Spur 0 auch 

vertreten ist. Wir können aber keine Garantie übernehmen. 
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Bausätze, die vergessenen Schätze 
 
 
Niemand weiss, wieviele Bausätze an Modelleisenbahner im Laufe der Jahre und Jahrzehnte verkauft 
wurden. Auf der andern Seite zeigen die Erfahrungen, dass die überwiegende Mehrzahl der Bausätze 
nie fertig gebaut werden. So liegen Hunderte von Bausätzen, vergessene Schätze, bei vielen vielen 
Leuten in Schränken, auf Gestellen oder brauchen als „Halbfertigprodukt“ Platz und verstauben. 
 
Wir möchten ein Verzeichnis aufbauen, wo jeder seinen Bausatz, sei es Lokomotive, oder sei es 
Wagen, eintragen lassen kann. Dieses Verzeichnis werden wir einerseits auf dem Internet (zb. 
www.schueck.ch/bausätze) publizieren (natürlich diskret und ohne Namensnennung), andererseits auf 
Wunsch per E-Mail abgeben. Vielleicht dienen dies Bausätze einem andern Modellbahner zur 
Vervollständigung seiner Sammlung? Vielleicht übernimmt ein Verein das eine oder andere Modell für 
seine Jugendförderung? 
 
Die Bedingung ist, dass es keine kommerziellen Zwecke  haben darf, dass die Bausätze komplett mit 
allen Teilen sind und dass die Bauanleitung dabei ist. Wenn sogar alles in der Originalverpackung 
vorhanden wäre, um so besser. Sie können uns auch ein Bild des Bausatzes oder des Originals 
senden, das hilft den Lesern später sich zu orientieren. 

Aufruf: Bitte teilen Sie uns folgendes per E-Mail a n null-new@gmx.ch  mit 
(das Formular finden Sie auch bei www.schueck.ch/null-news ) 
 
 
Art des Modelles  _________________________________________________ 
(zb. Dampflok, E-Lock, Wagen) 
 
Typ des Fahrzeuges  _________________________________________________ 
 
 
Hersteller des Bausatzes _________________________________________________ 
 
 
Baujahr des Bausatzes  _________________________________________________ 
 
 
Kurzbeschrieb   _________________________________________________ 
 
 
    _________________________________________________ 
 
 
    __________________________________________________ 
 
 
Name des Inhabers  _________________________________________________ 
 
 
E-Mail-Adresse   __________________________________________________ 
 
 
Datum/Unterschrift  __________/_______________________________________ 
 
 
Achtung: Bitte senden Sie uns keine Bausätze, keine  Schachteln, keine Bauanleitungen 
unaufgefordert. Sie können uns per Mail die Informa tionen übermitteln.  



Null-News 
 Ausgabe 8, 08/2010  

August 2010 
 

 
 
Der Dampfschnüffler 
 
 

 
 

 

Der goldene Nagel sitzt! Gletsch-Oberwald ist wiede r befahrbar 
Der 18. Juni 2010 brachte der Furka-Dampfbahnfamilie einen historischen Moment, den 
Gleiszusammenschluss der seit über 28 Jahren bei Oberwald unterbrochenen Bergstrecke. Damit ist 
eine der wichtigsten Voraussetzungen für die Eröffnung der Strecke Gletsch-Oberwald erfüllt, und die 
ganze, durch den Glacier-Express berühmt gewordene Furka-Bergstrecke ist wieder durchgehend 
hergestellt. 
Um 16.00 Uhr befestigten vier verschiedene Mitarbeiter das letzte Verbindungsstück oberhalb des 
Bahnübergangs "Bogen" bei km 41.525 mit je einem "goldenen" Laschenbolzen, nämlich: 
ein Lernender der Ausbildungsorganisation LOGIN, stellvertretend für Dutzende von Lernenden, 
welche die Furka-Bergstrecke im Rahmen ihrer Praktikumswochen wiederholt unterstützt haben,  
Walter Willi, der Leiter der Bauabteilung DFB,  
Dieter Koesling, ein altgedienter Mitarbeiter und Baugruppenleiter und  
Paul Güdel, der Leiter Marketing der DFB AG.  
Schliesslich brachte Manfred Willi, der Bauleiter der DFB, gleich nebenan eine Erinnerungstafel zu 
diesem denkwürdigen Tag an. 
Die kleine Feier wurde noch ergänzt durch den positiven Bericht des BAV über die alljährliche 
Streckenabnahme Realp – Gletsch und die daraus resultierende Fahrbewilligung für die anderntags 
anlaufende Saison 2010. Die knapp zwei Monate bis zur offiziellen Eröffnungsfeier am 12. August 
werden ausgefüllt sein mit Anpassungs- und Abschlussarbeiten an der Strecke, mit Betriebstests und 
Fahrschulung, etc., alles mit dem Ziel, auch für dieses letzte Teilstück rechtzeitig die nötige amtliche 
Betriebskonzession zu erlangen. 
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Baubericht / Der Rmms 663 von Hübner/Eurotrain von Jörg Krohn  
 
 
 

 

 

 
Zum Vorbild:  
Beim Rmms 663 handelt es sich um einen vierachsigen Flachwagen mit Rungen und Stirnwänden 
gemäß der UIC-Standartbauart 2.  Das erste Lieferjahr war 1968. Je nach Stellung der 6 
Ladeschwellen werden diese Wagen zum Transport von sperrigen Ladegütern oder auch zum 
Transport von Fahrzeugen genutzt. 
 

 
 
Zum Modell: 
Es war 2004, als ich auf der Ausstellung in der Realschule Hamburg Wentorf bei einem der 
anwesenden Händler diesen Bausatz erwarb.  Der Wagen sollte ursprünglich nur als Ladegut für 
meine Eigenbau Rollwagen in 0e dienen, wie auch die anderen Spur 0 Wagons, die ich zu dem 
Zeitpunkt besaß. Der Händler gab mir den Rat mit auf dem Weg, mich im Internet noch über diesen 
Bausatz zu erkundigen, da die Montage nicht ganz ohne ist.  Zu Hause angekommen, öffnete ich die 
Verpackung und breitete die Teile aus.  Es waren alle Teile vorhanden, das war die gute Nachricht. 
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Baubericht / Der Rmms 663 von Hübner/Eurotrain von Jörg Krohn  
 
 
Und die Schlechte? Der Wagenboden hatte eine ziemliche Ähnlichkeit mit einem Salatblatt. Nein nicht 
die Form und Farbe, sondern die Welligkeit: der Wagenboden war alles andere, nur nicht gerade. Also 
erstmal alle Teile in eine Kiste und die dann auf den Wagenboden. Ich besorgte mir dann noch den 
Zurüstsatz von Schnellenkamp und ging auf die suche im Internet. Das Eine und Andere fand ich im 
alten Schnellenkamp Forum und  auch im ARGE Forum. Dann verfiel der Bausatz in einen lang 
anhaltenden Winterschlaf. 
 

 
 
Januar 2008 fiel mir der Bausatz wieder in die Hände. Das einzige was fehlte, waren die 
Aufzeichnungen aus dem Netz. Leider gab es das alte Schnellenkamp Forum nicht mehr, somit waren 
diese Infos nicht mehr greifbar. Also in beiden Foren eine Anfrage gestellt und auf Antworten gewartet, 
es gab auch ein paar Antworten, die mir hilfreich waren. 
Das größte Problem war nach wie vor der Wagenboden. Der hatte sich zwar etwas geglättet, aber 
gerade war er immer noch nicht. Da der Wagenboden aus Kunststoff ist, habe ich denselben in 
heißem Wasser gerichtet. Und siehe da, er ward gerade, na ja jedenfalls so ziemlich. Eine kleine Delle 
im äußeren Bereich wollte sich partout nicht richten lassen. Ich habe dann eine der Rahmenwangen 
auf die geknickte Seite gedrückt mit dem Ergebnis, das der Knick fast weg ist. Nach dieser Arbeit 
habe ich den Wagenboden so bearbeitet, das ich in den mittleren Träger ein vierkantiges 
Messingprofil einarbeiten konnte. Dieses Profil erfüllt zwei Aufgaben: einmal erhöht das Profil die 
Steifigkeit des Wagen und zum anderen steigt das Gewicht des Wagens etwas. Das Profil habe ich 
durch 4 Schrauben mit dem Wagenboden verbunden. Danach habe ich den Wagen gemäß der 
beiliegenden Zeichnung unter zu Hilfenahme von Bildern eines H0 Wagens montiert. Zwischendurch 
habe ich die Drehgestelle von Gussresten befreit und lackiert. Auch die Radsätze mussten bearbeitet 
werden, da die Radreifen nicht auf den Felgen hielten.  Die Drehgestelle habe ich dann nach 
Anleitung mit den Bausatzteilen montiert. Wie sich im nachhinein herausstellte, hatte ich den etwas 
besser ausgestatten Bausatz erworben. Denn es gab 2 Bestückungen der Bausätze: einmal mit 
Messingbuchsen und einmal ohne diese Buchsen für die Lagerung der Radsätze. Nach der Montage 
der Bremsanlage aus den Schnellenkamp Zurüstsatz habe ich den Wagen grundiert und 
anschließend Lackiert.  
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Baubericht / Der Rmms 663 von Hübner/Eurotrain von Jörg Krohn  
 
 

 
 
Nach der „Hochzeit“ aller Teile stand ein schöner kurzer 4-achsiger Güterwagen vor mir.  
 

 
 
Es blieb nur noch die Beschriftung übrig. Die Beschriftung war in dem Bausatz auch enthalten und 
zwar in Form von Nassschiebebildern. Nur sehen konnte man nichts, kein Wunder: weiße Schrift auf 
weißen Untergrund. Die üblichen Tricks in solch einer Situation halfen leider nichts. An einem schönen 
Tag saß ich draußen bei einem Becher Kaffee, hielt diesen Bogen in der Hand und versuchte noch 
mal dem Bogen sein Geheimnis zu entreißen. Und siehe da, in einer bestimmten Lage zum Licht 
konnte man etwas erkennen. Also schnell einen Schreiber geholt und dann die einzelnen Felder 
markiert. Anschließend wurde die Beschriftung unter zu Hilfenahme von viel Weichmacher auf den 
Wagen auf gebracht. Nach der Trocknung habe ich noch den „Wagenboden“, ein Stück Furnierholz, 
aufgeklebt. Mit der Montage der Drehgestelle, Puffer und Kupplungen ist der Wagen fertig. Die 
anschließende Alterung wurde von Herrn Willi Schneider durchgeführt, wo für ich mich bei ihm recht 
herzlich bedanke.  
Fazit: Für mich war es ein Bausatz, vor dem ich „bammel“ hatte. Im nachhinein war die Montage aber 
nicht so schlimm.  
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Baubericht / Der Rmms 663 von Hübner/Eurotrain von Jörg Krohn  
 
 

 
 

Doch damit war die Baustelle „RMMS 663“ noch nicht beendet. 
 
Im Mai 2009 bot Herr Karnaunzikat von der Firma NDetail eine Ergänzung für diesen Wagen an: 
Ladeschwellen in Neusilberätztechnik. Diese Ladeschwellen wurden umgehend bestellt. 
 
Nach dem Eintreffen des Ladeschwellen-Ätzbleches wurde es begutachtet und verschwand dann, wie 
so oft, in der berühmten Schublade, zumal es Sommer war und dann andere Aktivitäten im 
Vordergrund standen. 
 
Im Januar 2010 habe ich dann sowohl den Wagen als auch die Ladeschwellen in die Hand 
genommen und mich an deren Montage gemacht. Zuerst wurden die Ladeschwellen aus dem 
Ätzblech herausgetrennt. Nach dem säubern der Ladeschwellen habe ich diese gereinigt und 
anschließend mit Rostfarbe gestrichen. Es folgte das Platzieren der Ladeschwellen auf dem Wagen,  
geklebt habe ich in diesem Falle mit UHU hart. Nach Abbinden des Klebers erfolgte noch mal ein 
Überzug mit mattem Klarlack und schon kann der Wagen wieder in den Betrieb gehen. Der Wagen hat 
mit diesen Ladenschwellen ungemein an Vorbildtreue gewonnen.  
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Neuheiten Allegra der RhB als 0m-Modell 
 
 

 
  
Der Zug  hat 2 Antriebe mit je einem Faulhaber Motor mit Schwungmasse, die auch bei Steigungen 
um 3 % den Zug noch  ordentlich beschleunigen lassen. 
Für den Betrieb mit 6 bis 7 Beiwagen und einer Steigung von ca. 3% empfehlen wir auch den 2. 
Triebwagen mit Antrieben zu bestücken. Damit ist der Modell- ALLEGRA dann einem Gespann von 2 
Modell- Lokomotiven, oder 2 Modell-Triebwagen gleichgestellt. 
Der Mindestradius sollte 80 cm nicht unterschreiten.  
 
 
 

  
 
Der Innenraum des Triebwagens ist vollständig nachgebildet. Alle Sitze, auch die Klappsitze sind 
vorhanden. Ebenso das WC und die Wandschränke, in die vom Modellbahner noch diverse Utensilien 
untergebracht werden könnten. Stecker und Platz für  Decoder mit 8 und 21 poliger Schnittstelle, 
sowie Lötpats für den Anschluß von Zimo und ESU XL Decoder sind vorhanden. Der Platz für den 
Lautsprecher eines Loksound Decoders und die Verschaltung dazu sind ebenfalls bereits eingebaut. 
Alle Stirnlampen sind ab den Decodersteckplätzen extra verdrahtet, um- wenn gewünscht, auch die 
typischen Schweizer Schlußlichter schalten zu können. Ab Werk wird das Modell aber mit normaler 
Beleuchtung geliefert. 
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Neuheiten Allegra der RhB als 0m-Modell 
 
 

   
 
Die Stromabnehmer sind originalgetreue  Metall-Nachbildungen des verwendeten Schunk PantosAuf 
Wunsch kann auch eine Mechanik zum automatischen Heben und Senken der Pantos eingebaut 
werden. 
 

 
 
Als Kupplung wird vorerst die Standart Kupplung von Alpin-Line eingebaut. Wahlweise kann jede 
Kupplungsart auf Wunsch des Modellbahners eingesetzt werden.  
Auf den Bildern sind die Zurüstteile, wie Schläuche, Wischer und Spiegel,  noch nicht montiert. 
Das Modell wird ab Jänner 2011 gebaut. Die Modellbahner haben noch so lange Zeit sich die 
Anschaffung zu überlegen. 
  
Signalmeister Modellbau, F. Jänsch, A- -8042  Graz 
 
Weitere Auskünfte sind bei uns schueck boutique gmbh, CH 3700 Spiez,  u.schueck@thenet.ch 
erhältlich 
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Der kleine Bastel-Tip von Jürgen (S) Boldt 
 
 
Der kleine Basteltipp  (Schalter MOB Bahn ) (Mai 2010) 
Nachdem die Industriegleise im Abschnitt Oberstdorf jetzt verlegt sind, geht es weiter im 
Industriegebiet.  
Das Industriegebiet soll eine Verlade stelle für die Schotterwagen (Talbot) erhalten, sowie eine 
Verlade Traverse für die Holzindustrie. Dazu gibt es in unsere Baugröße aber nichts auf dem Markt, 
wohl aber Bauteile von der Firma Auhagen (hauptsächlich H0) was man gut dafür verwenden kann. 
Es ist das STAKO System (siehe www.auhagen.de ) Bauteile 48100bis 48109, womit man Brücken, 
Überlandleitungsmasten und andere Stahlkonstruktionen bauen kann. 
Mit diesen Bauteilen habe ich die Verlade traverse gebaut –wie es das Bild zeigt. Auch die 
Hochspannungsmasten sind damit entstanden. Wie es im eingebauten zustand auszieht kommt dann 
im nächsten Bericht, wenn es weitergeht mit dem Industriegebiet in Oberstdorf. 
Viel Spaß beim nachbauen. 
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Öffentliche Vorführungen 
 
 

 
Eisenbahn Modell Club Hindelbank (Schweiz) 

 

Öffentliche Vorführungen für alle Modelleisenbahn-F reunde 
Spur 0, Spur 0m, Spur 0e 

 

 
 

Freitag 27. August 2010 19 – 21 Uhr 
Samstag 28. August 2010 10 – 17 Uhr 
Sonntag 29. August 2010 10 – 16 Uhr 

 
Unsere Gartenwirtschaft ist an allen 3 Tagen währen d den Öffnungszeiten in Betrieb 

 
Monatliche Fahrtage: 1. Mai, 5. Juni, 3. Juli, 7. August (letzte Gelegenheit für Probefahrten vor den 

Vorführungen), 4. September 
 



 

 

 
  

Modelleisenbahn-Bau-Wochen  
Kompetenz-Zentrum für den Modellbau 0 + 0m  

mit Werner Rohr, Hans Lei, Ulrich Lang und Urs Schü ck  

Herzlich willkommen in der Sala Creativa! 

Hier finden 2 x 2 Baukurs-Wochen pro Jahr statt. 

Die Stimmung heisst: "Freude herrscht!" 

Neu: Sofern noch freie Plätze vorhanden sind, 

können auch eigene oder fremde Bausätze in der Woche gebaut werden. 

 

Daten 2010:  

Kurs Nr. 91     23. - 30. Okt. 2010 (Jugendbaukurs) 

Kurs Nr. 92     30. Okt. - 6. Nov. 2010 

Kurs Nr. 93       6. - 13. Nov. 2010 (BLS) 

Daten 2011:  

Kurs Nr. 94      12. - 19. März 2011 

Kurs Nr. 95      19. - 26. März 2011 

Kurs Nr. 96      22. - 29. Okt. 2011 

Kurs Nr. 97      29. Okt. - 5. Nov. 2011 (BLS) 

 

Anmeldungen und weitere Fragen direkt bei: 

Werner Rohr +41(0)344112458 oder auch an der Rezeption des Centro Paladina  (man spricht Deutsch) 

Infos über 0 + 0m hier.   Weitere Infos auch hier oder per email an: u.schueck(at)thenet.ch  
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Spielwaren-Börsen/Schweiz August 2010 
 
 
August 2010 
 
Was Wo Bemerkungen 

 
TRIX - Express - Börse  8049 Zürich, im Café Sonnegg.  

Bauherrenstrasse 53 
07. August 2010 

TRIX - Express - Börse  

Spielzeug- und 
Modelleisenbahnbörse 

3011 Bern,  im Bahnhof, dans la 
gare, 
Stadt- und Galeriegeschoss.  
08. August 2010  
10.00 - 16.00 

Modelleisenbahnen, Autos, 
Literatur, Puppen, altes 
Spielzeug, Zubehör, etc. 
Rollstuhlgängig, Testgeleise, 
Demo-Anlage. 
 

5ème bourse internationale. 
de Jouets anciens Nyon 

1260 Nyon VD, Place Perdtemps, 
Salle Communal 
29  août 2010  
10.00 - 15.00 

Train, autos, poupées, jouets 
ancien, etc 

 
Vorschau September 2010 
 
Was Wo Bemerkungen 

 
Wettinger Spielzeugbörse  5430 Wettingen, Tägerhardstrasse, 

Saal Tägi Sport-fun  
04. September 2010 
10.00 - 15.00 

Eisenbahnen, Autos, Altes-
Spielzeug 
Gratis-Parking 
Testgeleise 
Rollstuhlgängig 

Borsa scambio di 
Modellismo 
ferroviario (Eisenbahn)  

6850 Mendrisio, Viale Stefano 
Franscini 24, Galleria Baumgartner. 
11. September 2010 
10.00 - 16.00 

Eisenbahnen, Raritäten, 
Zubehör 

Oftringer Modelleisenbahn- 
& Autobörse  

4665 Oftringen AG, 
Mehrzweckhalle bei Ref. Kirche 
(Kirchstrasse)  
18. September 2010  
10.00 - 15.00 

Eisenbahnen, Autos, altes 
SpielzeugGratis Parking,  
Rollstuhlgängig. 
Unter allen Eintritten wird ein 
Goldvreneli verlost. Viel Gück! 

 
 


